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Sport vor Ort

Sport-Meldungen

WASSERSPORT

Bayerischer Kanu-Verband
tagt in Dillingen
Der Bayerische Kanutag, das größte
Entscheidungsgremium im Baye-
rischen Kanu-Verband (BKV), fin-
det seit gestrigem Freitag und
noch bis Sonntag, 3. März, in Dillin-
gen statt. Im Mittelpunkt stehen
dabei diverse Workshops sowie eine
große Plenarsitzung, bei der die
Rechenschaftsberichte verlesen und
Wahlen des Vorstandes durchge-
führt werden.

Bei einem Festabend im Stadtsaal
werden in Anwesenheit von hoch-
karätigen Ehrengästen aus Sport
und Lokalpolitik unter anderem
die herausragenden Kanusportler
des Jahres 2012 geehrt. (HOW)

FUSSBALL

FCH vom 6. bis 10. März
auf der Kontakta 2013
Erstmals ist Fußball-Drittligist 1.
FC Heidenheim bei der Informati-
ons- und Verkaufsausstellung Kon-
takta in seiner Heimtatstadt mit ei-
ner eigenen Halle präsent. Vom 6.
bis 10. März stellt sich der FCH
dort gemeinsam mit seinen Partnern
und Sponsoren vor. Jeweils von 10
bis 18 Uhr können sich Besucher
und FCH-Fans über ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm auf
der Bikeorado-Bühne freuen –
vom 24-Stunden-Spinningmarathon
über Enduro-Action mit dem
mehrfachen Heidenheimer Europa-
meister Mike Hartmann bis hin
zur Live-Musik von Siggi Schwarz
und Marcus Fache. Am Sonntag,
10. März, findet von 10.30 bis 11.30
Uhr eine Autogrammstunde mit
allen Spielern des FC Heidenheim
statt. (pm)

Fußball auf einen Blick

Landesliga Südwest
FV Illertissen II – FC Gundelfingen (So, 14 Uhr)
Bezirksliga Nord
SpVgg Wiesenbach – SSV Glött abgesagt
TSV Wertingen – Donaumünster-E. abgesagt
Kreisliga West noch Winterpause
Kreisliga Nord noch Winterpause
Kreisklasse West II noch Winterpause
Kreisklasse Nord II noch Winterpause
A-Klasse West III noch Winterpause
B-Klasse West III noch Winterpause
B-Klasse West IV noch Winterpause
Kreisliga A/III Nachholspiele abgesagt
Kreisliga B/V noch Winterpause
Kreisliga B/VI Nachholspiele abgesagt
Frauen-Landesliga Süd noch Winterpause
Frauen-Bezirksliga Nord noch Winterpause
Frauen-Kreisliga Donau noch Winterpause
Frauen Kreisklasse Donau noch Winterpause

» Basketball
TV Lauingen – TSV Aichach, Be-
zirksliga, Lauingen, Albertushalle,
Sonntag, 16 Uhr

» Handball
TV Lauingen – Augsburg 1871,
Männer-BOL, Lauingen, Stadthal-
le, Sonntag, 17 Uhr
TSV Wittislingen – TSV Bäumen-
heim II, Männer-BK, Wittislingen,
Schulsporthalle, Sonntag, 15 Uhr

TSV Wittislingen – VfL Günzburg,
Frauen-BOL, Wittislingen, Schul-
sporthalle, Samstag, 19 Uhr

Sport am Wochenende

Sarah
Göppel
32, Handball, TV
Gundelfingen,
Zahnarzthelferin,
aktiv seit 1986

Ihre größte sportliche Leistung?
Göppel Dritter Platz BOL
In welcher Sportart würden Sie gerne
bei Olympia starten?
Göppel Speerwerfen
Ist die Förderung des deutschen Spit-
zensports ausreichend?
Göppel Nein, der Frauensport steht
leider immer an zweiter Stelle
„Überlebt“ der FCA auch das schwieri-
ge zweite Jahr in der 1. Bundesliga?
Göppel Die Hoffnung stirbt zuletzt
Nehmen Sie an, Geld spielt keine Rol-
le: Was kaufen Sie sich?
Göppel Ich kauf mir ein schwedi-
sches Einrichtungshaus
Sie haben eine Party: Wen laden Sie
als Stargast ein?
Göppel Ashton Kutscher – und
wenn der keine Zeit hat, Jan der
Bachelor
Was würden Sie in einem „Sabbatjahr“
machen?
Göppel Mein drittes Kind bekom-
men
Ihr liebster Platz im Landkreis?
Göppel Unser neues Haus in Lauingen
Was kochen Sie für Freunde?
Göppel Pizza
Welche TV-Sendung versäumen Sie
niemals?
Göppel GZSZ – Gute Zeiten
schlechte Zeiten

Zehn Antworten von …

Ein Neuer für Weisingen
Fußball Junghanns wird im Sommer Trainer

Aktuell coacht Rainer Junghanns
noch den VfL Bühl in der württem-
bergischen Kreisliga B2, im Sommer

kehrt der ehema-
lige Bayernliga-
Kicker des FC
Gundelfingen in
heimische Gefilde
zurück. Denn
dann übernimmt
er das Traineramt
beim Kreisklas-
sisten FC Weisin-
gen. „Nachdem

unser jetziger Spielertrainer Florian
Lorenz angekündigt hat, dass er im
Sommer kürzertreten will, haben
wir uns um einen gleichwertigen Er-
satz bemüht. Wobei mein Augen-
merk schon darauf lag, dass wir mal

wieder einen Mann an der Linie ha-
ben“, so FCW-Abteilungsleiter
Hans-Jürgen Ruck.

Von Junghanns ist Ruck über-
zeugt, war der doch nicht nur selbst
höherklassig am Ball, sondern sam-
melte zudem als Coach beim BC
Schretzheim, FC Donauwörth, FC
Lauingen sowie die letzten knapp
vier Jahre in Bühl reichlich Erfah-
rung. Außerdem war der 45-Jährige
im DFB-Stützpunkt aktiv. Jetzt löst
er seinen ehemaligen Gundelfinger
Teamkollegen Florian Lorenz ab,
wobei noch nicht ganz klar ist, was
der genau macht. Als Trainer legt
Lorenz sicher eine Pause ein. „Er
hat aber auch signalisiert, dass er uns
eventuell als Spieler erhalten
bleibt“, so Ruck. (wab)

Rainer Junghanns

Fußball-Bezirksliga

WECHSEL ZUR WINTERPAUSE

SC Bubesheim Zugänge: keine; Abgänge: Tobi-
as Schütz (Eintracht Autenried), Simon Zeiser (SC
Ichenhausen), Simon Hille (SSV Ulm II); Trainer:
Jürgen Staiger (wie bisher)
TSV Burgau Zugänge: Luka Kutlesa (FC Schro-
benhausen), Leopold Munk (SG Reisensburg-Lein-
heim); Abgänge: Riccardo Rizzo, Steffen Benke
(beide FC Gundelfingen II), Tobias Schieferle
(Laufbahn beendet); Spielertrainer: Andreas
Mayer für Rainer Amann
TSV Dinkelscherben Zugänge: keine; Abgänge:
keine; Trainer: Herbert Wiest/Gerhard Holzmann
(wie bisher)
SV Donaumünster Zugänge: keine; Abgänge:
Maik Malik (Ziel unbekannt); Trainer: René Böhm
(wie bisher)
FC Donauwörth Zugänge: keine; Abgänge: Flo-
rian Kienberger (Schwaben Augsburg), Marco
Fuchs (SV Eggelstetten); Trainer: Kreso Kovacec
(wie bisher)
SV Ettenbeuren Zugänge: keine; Abgänge:
Markus Bader (TSV Langenhaslach), Ünal Telli (SV
Waldstetten); Trainer: Mark Hugel (wie bisher)
SSV Glött Zugänge: keine; Abgänge: Peter Rolle
(FC Lauingen); Trainer: Florian Strehle (wie bis-
her)
DJK Lechhausen Zugänge: Gökhan Imam (TJKV
Augsburg), Rami El Mogy (Modena/Italien), Muhsin
Bostancioglu (FC Öz Akdeniz Augsburg), Halit Dil (FC
Königsbrunn Junioren), Dominik Stotz (eigene Junio-
ren), Benjamin Denkci, Dominik Stotz (beide reakti-
viert); Abgänge: Maximilian Klein (TG Viktoria
Augsburg), Miroslaw Nalepa, Erhan Ertekin (beide
eigene Reserve), Michael Fendt (pausiert wegen Aus-
landsstudium); Trainer: Lubos Cerny (wie bisher)
TSV Meitingen Zugänge: Emrah Yaman (FC Öz
Akdeniz Augsburg): Abgänge: Mihael Potnar (SV
Thierhaupten), Philipp Körner (TSV Aindling);
Trainer: Ali Dabestani für Kurt Kowarz
VfR Neuburg Zugänge: Maxi Kober (FC Ren-
nertshofen); Abgänge: Oliver Kasiborski (BSV
Neuburg); Spielertrainer: Peter Krzyzanowski im
Oktober für Thorsten Möbius, zuvor im September
Möbius für Krzyzanowski
TSV Neusäß Zugänge: Christian Ullmann (SV
Thierhaupten, im August), Angelo Arabia (FC
Stätzling), Numan Bilgin (TSV Friedberg); Abgän-
ge: Wadim Hartwich (im August), Fatih Cosar (bei-
de TSV Gersthofen), Maximilian Bayer (KSV Trenk
Augsburg); Trainer: Stefan Schmid (wie bisher)
TSV Rain/Lech II Zugänge: keine; Abgänge:
keine; Trainer: Jens Meckert (wie bisher)
BCA Oberhausen Zugänge: Michael Sebald (TSV
Nördlingen); Abgänge: Stefan Simonovic (TSG
Thannhausen), Amir Mozaffari (SV Mering), Antho-
ny Kwabena Osei (Ziel unbekannt), Sergej Scheifel
(pausiert); Mario Basler (TuS Göllheim); Trainer:
Marco Löring (wie bisher)
TSV Wemding Zugänge: Stefan Zäh (SC Polsin-
gen), Carlo Streun (SV Megesheim); Abgänge:
keine; Trainer: Thomas Vierke (wie bisher)
TSV Wertingen Zugänge: Timon Rauner (FC
Gundelfingen Jun.), Orhan Akcay (TSG Thannhau-
sen, zuletzt inaktiv); Abgänge: Savas Demir (SC Al-
tenmünster); Trainer: Ewald Gebauer (wie bisher)
SpVgg Wiesenbach Zugänge: keine; Abgänge:
Jürgen Ruf (SpVgg Ellzee); Trainer: Christian Mül-
ler (wie bisher)

Deutschlands Vorturner
National-Team-Cup 2013 Die besten Männer und Frauen starten am 9. März in Buttenwiesen

Der Countdown läuft: Am kom-
menden Samstag, 9. März, gibt sich
eine Auswahl der besten Turnerin-
nen und Turner Deutschlands in
Buttenwiesen die Ehre – beim Na-
tional-Team-Cup 2013. Zum
100-jährigen Jubiläum des TSV sind
die Männer nach 2008 und 2010 nun
schon zum dritten Mal aus diesem
Anlass in Buttenwiesen zu Gast. Für
die Damen ist es eine Premiere.

Als Vorbereitung und Qualifika-
tion für das Turnier der Meister
zwei Wochen später in Cottbus und
auf die Europa- und Weltmeister-
schaften treten beim 8. National-
Team-Cup der Deutschen Turnliga
(DTL) die deutsche Nationalmann-

schaft, eine hochkarätige Auswahl
von Turnerinnen und Turnern der
DTL und bei den Männern der
deutsche Meister TG Saar gegenei-
nander an.

„Die Vorbereitungen laufen
auf Hochtouren“ berichtet
TSV-Vorstand Rüdiger
Knöferl: „Dank vier Zu-
satztribünen sollen wie-
der zahlreiche Zuschauer
in der Riedblickhalle

Platz finden. Die besten Sitzplätze
waren bereits vor Weihnach-

ten vergriffen. Wer dieses
erste Turn-Highlight des

Jahres noch live miterleben
will, muss sich beeilen.“
Spannend wird sein zu beob-

achten, wer sich in diesem Jahr aus
der großen Zahl an Talenten beson-
ders in den Vordergrund schieben
kann. Vor drei Jahren waren es bei
den Männern Philipp Boy und Mar-
cel Nguyen, die dann sowohl bei
Welt- und Europameisterschaften
als auch bei den Olympischen Spie-
len ihre größten Erfolge feierten.
Großes Potenzial hat etwa der Stutt-
garter Sebastian Krimmer. Er hat

sich im Sog von Hambüchen und
Nguyen immer weiter entwickelt
und steht nach Expertenmeinung
kurz vor dem großen Durchbruch.

„Lokalmatadorin“
Janine Berger

Bei den Damen wartet die Fange-
meinde gespannt auf den Auftritt
von Europameisterin Elisabeth
Seitz. Hinzu kommt das „Beinahe-
Heimspiel“ von Janine Berger. Das
17-jährige Sprungtalent trainiert
zwar in Stuttgart, kommt aber ei-
gentlich aus Bubesheim. (keh)
O Info/Tickets gibt es unter der
Hotline 08274/997498 oder unter
www.tsv-buttenwiesen.de

Die Frauen gehen 2013 erst-

mals beim National-Team-

Cup in Buttenwiesen an die

Geräte. Foto: Miller

Dillingen testet am
Sonntag gegen den FCA II

Die Verantwortlichen des Fußball-
Kreisligisten SSV Dillingen müs-
sen dem Nebenspielfeld des Donau-
stadions noch einen Tag länger
zum Ablaufen des Schmelzwassers
gönnen, damit entfällt das für den
heutigen Samstag geplante Testspiel
gegen den Süd-Bezirksligist TSV
Marktoberdorf. Die Allgäuer stehen
jedoch am Sonntag nicht mehr als
Gegner zur Verfügung. Die Ressel-
berger-Schützlinge werden dafür
ein Privatspiel gegen den FC Augs-
burg II bestreiten. Der Regionalli-
gist tritt am Sonntag um 14.30 Uhr
im Donaustadion gegen die SSV
an. (SSV)

Einspruch
zurückgezogen

Positive Nachrichten erreichten den
Fußball-Drittligisten 1. FC Hei-
denheim aus der DFB-Zentrale in
Frankfurt. Der SV Darmstadt 98
hat seinen Einspruch zur Wertung
der Begegnung vom 27. Spieltag
(3:0-Endstand) zurückgezogen. Im
Heimspiel gegen Darmstadt hatte
Schiedsrichter Benjamin Cortus
(Röthenbach) Gäste-Spieler Gorka
einen Platzverweis erteilt. Der Pro-
test der Darmstädter begründete
sich auf der Behauptung, dass Gorka
eine Gelb-Rote Karte erhalten
habe, obwohl er zuvor nicht ver-
warnt gewesen sei. Der Unpar-
teiische entgegnete, dass er Gorka
zunächst für ein Foulspiel „Gelb“
und danach für Schiedsrichter-Be-
leidigung die Rote Karte gezeigt
habe. (pm)

Klare Auswärtspleite
Schießsport Aislinger LP-Quartett schwächelt

Trotz verbesserter Leistung gab es
für das Luftpistolen-Quartett der
Aislinger „Aschberg“-Schützen er-
neut keine Be-
zirksliga- Punkte.
In Reisensburg
setzte es die zwei-
te „0:4“-Nieder-
lage in Folge.

Auf Position
eins musste sich
Hermann Schus-
ter mit der Rei-
sensburger Spit-
zenschützin Michaela Poppel duel-
lieren. Nach 40 Schuss stand es un-
entschieden (je 356 Ringe), der Ais-
linger unterlag jedoch im Stech-
schuss mit 9:10.

Die 362 Ringe von Stefan Gan-

denheimer reichten an diesem
Abend ebenfalls nicht. Gastgeber
Stefan Theer kam hier auf 366 Ringe
und nahm diesen Punkt ebenfalls
den Gästen ab. Christoph Lauter,
der auf 353 Ringe kam, fand in Al-
win Baur (364 Ringe) seinen Meis-
ter. Und auch Denny Richter muss-
te die Überlegenheit von Gerhard
Kleebaur, der mit 345:354-Ringen
triumphierte, anerkennen.

Mit 1416 Ringen zeigten die Ais-
linger zwar wieder eine ansteigende
Form, haben aber bis zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt in der Rückrun-
de erst einen Zähler erreicht – und
müssen aufgrund der Neueinteilung
des Bezirksrundenwettkampfes
wohl bis zum Schluss um den Klas-
senverbleib zittern. (SHV)

St. Gandenheimer

Grimmig schaut Trainer Stefan Anderl (rechts) drein und hadert mit den schwierigen Bedingungen in der fünfwöchigen Vorbereitung. Doch am Sonntag wird es für ihn und sei-

nen FC Gundelfingen ernst, dann startet die Frühjahrsrunde. In Illertissen steht dabei Maximilian Camek (links) erstmals im Landesliga-Kader. Foto: Brugger

● Lauerstellung In den letzten Jahren
ging es für die Illertisser stetig nach
oben. Vor vier Jahren noch in der würt-
tembergischen Kreisliga A beheima-
tet, gelangen vier Aufstiege in Serie,
wobei der Letzte dank des Ver-
bandswechsels über die Bühne ging.
Auch in der Landesliga Südwest hat
der FVI die Spitze noch nicht aus den
Augen verloren. Fünf Zähler liegt
das Team hinter dem punktgleichen
Spitzentrio. Wobei Regenbogens
Truppe als Zweiter der Auswärtstabelle
in der Fremde groß auftrumpft.
● Bilanz Für den FCG ist es die Pre-
miere beim FVI II, das Hinspiel en-
dete 1:0 für die Grün-Weißen. (wab)

● Freie Auswahl Natürlich ist auch
Trainer Ralf Regenbogen Zwängen
unterlegen. Und zwar denen, dass er
Kickern aus dem Regionalliga-Ka-
der regelmäßig Spielpraxis verschaffen
muss. So kamen inzwischen 32 ver-
schiedene Akteure beim Neuling zum
Einsatz. Doch das waren keine „Not-
lösungen“, wie es oftmals bei anderen
zweiten Mannschaften vorkommt.
Regenbogen hat im hochkarätigen Il-
lertisser Kader mit rund 40 Ver-
tragsspielern durchaus freie Auswahl
und kann es sich leisten, selbst bei
der „Zweiten“ Akteure auf die Bank zu
setzen, die bei anderen Landesligis-
ten Stammkräfte wären.

Der FCG-Gegner: FV Illertissen II

wieder im Training, doch denen sei
der Rückstand nach längerer Pause
noch gewaltig anzumerken. Und als
wäre das alles nicht genug, müssen
die grün-weißen Fußballer in Iller-
tissen auf Kunstrasen ran. Oder was
eben so betitelt wird. Denn das Ge-
läuf gehört zur „ersten Generation“,
ist also ein besserer Filzteppich auf
Betonuntergrund. „Gegen moderne
Plätze wie in Gersthofen oder Neu-
säß habe ich ja nichts, doch auf so ei-
nem alten Ding ist die Verletzungs-
gefahr riesengroß“, schimpft er.

Erstmals im Landesliga-Kader
werden A-Junior Stefan Schimmer
und Neuzugang Maximilian Camek
stehen, denen Anderl gute Ansätze
unterstellt. Einen großen Sprung
nach vorne hat Christoph Müller ge-
macht, der voraussichtlich als
Sturmspitze auflaufen wird. (wab)
FC Gundelfingen Kiebler, Wild; Eber-
hardt, Anzenhofer, Schnelle (?), Schröder
(?), Rufrano (?), Lohr, Kadutschenko, Prieß-
nitz, Schimmer, Christopher Wirth, Camek,
Ch. Müller, Greck, Winkler, Kerle

Raffaele Rufrano unter der Woche
krank. „Ich weiß nicht, ob es bei de-
nen geht“, verrät Anderl. Zwar be-
finden sich mit Julian Eberhardt und
René Schröder zwei Stammkräfte

Laune im Keller steckt, ist die per-
sonelle Situation. Manuel Müller,
Philipp Urban und Tiemo Reutter
sind verhindert und fehlen sicher,
dazu waren Christoph Schnelle und

Vorfreude schaut anders aus. Seh-
nen Trainer und Spieler in den
meisten Fällen das erste Punktspiel
nach einer langen Vorbereitungszeit
regelrecht herbei, kann Stefan An-
derl seine Begeisterung über das
Auftaktspiel seines FC Gundelfin-
gen beim FV Illertissen II am Sonn-
tag (14 Uhr) gut verstecken.

Das hat mehrere Gründe. Zum
einen ist der FCG-Coach nach fünf
Wochen Vorbereitung aufgrund der
schwierigen Rahmenbedingungen
genervt. „Das hatte mit dem Hobby
Fußall und dem Spaß daran wenig
zu tun. Wir konnten keine einzige
Trainingseinheit auf einem norma-
len Rasen absolvieren. Vielleicht
müssen wir uns für die Zukunft so-
gar überlegen, dass wir die Winter-
vorbereitung unter diesen Umstän-
den anders gestalten“, so Anderl
und denkt daran, den Kickern indi-
viduelle Fitnesspläne zu erstellen
und nur noch zwei gemeinsame Ein-
heiten pro Woche zu absolvieren.

Ein weiterer Grund, warum die

Ernstfall auf dem Filzteppich
Fußball-Landesliga Südwest Für den von Personalproblemen gebeutelten FC Gundelfingen
steht am morgigen Sonntag das erste Punktspiel beim FV Illertissen II auf dem Programm


